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SSW-Initiative: TBZ-Verwaltung
soll Strandaufspülung für den
Ostseebadstrand prüfen
Die SSW-Ratsfraktion hat einen Antrag für die nächste TBZ-Sitzung
eingebracht, in dem gefordert wird, dass die Verwaltung des TBZ rechtzeitig
prüft ob, neben der geplanten Strandaufspülung am Strand Solitüde auch am
Ostseebad ein Bedarf besteht um den Synergieffekt bei einer gleichzeitigen
Durchführung der Maßnahmen zu nutzen. Dazu sagte der Vorsitzende des
TBZ-Ausschusse, Christian Sørensen:

Nach unserer Ansicht ist eine Strandaufspülung am Ostseebad seit langem
fällig, da ein großer Teil des Sandes aus der letzten Aufspülung
verschwunden ist. Um den Wunsch vieler Bürgerinnen und Bürger nach einer
Verbesserung der Zustände zu erfüllen, wäre eine Strandaufspülung eine
gute Möglichkeit, dies zu erfüllen. Gleichzeitig soll die Verwaltung die Kosten
für beiden Varianten ermitteln.
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